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Neuro-Coaching und -Therapie 
mit emotionSync 

Daraus entstand meine Arbeit „Neurowissenschaft-
lich orientierte Therapie von dysfunktionalen Kog-
nitionen durch Reizüberflutung anhand der emoti-
onSync Methode“
Mein Professor sagte immer: „Warum muss etwas 
lange dauern, wenn es auch schnell gehen kann?“
Das inspirierte mich, psychotherapeutische Metho-
den wie EMDR usw. auf ihre Wirksamkeit zu über-
prüfen. Dabei fiel mir auf, dass der Stimulus auf das 
Nervensystem da ist – aber relativ schwach. Als In-
genieur war mir klar, wenn man ein System verän-
dern will, dann braucht man mehr Energie als das, 
was das alte System zusammenhält. Wenn man zwei 
zusammenklebende Magnete lösen möchte, dann 
braucht man immer mehr Kraft als die Halteenergie. 
Das Gleiche passiert in unserem Energiepotential in 
unserem Synapsen-Feld.
Ein Trauma wird mit einem hohem Energiepotenti-
al gespeichert. Um das Löschen zu können, benötigt 

I

Der Artikel beschreibt, wie emotionSync 
emotionale und kognitive Prozesse im 
Gehirn synchronisiert. Durch gezielte 
Reize und neuroplastische Anpassung 
werden alte Muster verändert. Die 
Methode nutzt neurowissenschaftliche 
und emotionale Techniken für eine 
nachhaltige Transformation der 
Informationsverarbeitung.

Wissenschaft

es eine höhere Energie. Das ist Standardphysik. Erst 
wenn das Trauma getriggert wird, wird das Neuro-
nen-Feuer aktiviert und sendet Impulse zum Drü-
sensystem damit eine Emotion überhaupt erst fühl-
bar wird. 
Löscht man nun durch eine neuronale Stimulation 
über die Sinneskanäle mit höherer Energie das Trau-
ma, kann es keine Signale mehr zu den Drüsen sen-
den und das Trauma kann nicht mehr empfunden 
werden.
Als Therapie wird der Klient noch einmal kurz mit 
dem Trauma assoziiert. Dann wird über die Sinnes-
kanäle Augen oder Ohren der neuronale Reiz erst 
konditioniert und dann beschleunigt bis das Ener-
gieniveau immer höher wird und dann mit einem 
erweiterten Energieimpuls zum Abschluss gebracht. 
Das dauert noch nicht einmal eine Minute. Durch 
diese neuronale Überreizung wird das Energiefeld 
gelöscht. Das funktioniert auf der tiefsten Datenver-
arbeitungsebene in unserem Gehirn. Elektrokrampf-
therapie funktioniert da eher nicht, weil es nur allge-
mein auf das Gehirn geht und nicht gezielt auf das 
Trauma. Depressionen sind meistens sich negative 
wiederholende negative Glaubenssätze, wie „Ich bin 
nichts wert“ usw. die sich in Schleifen wiederholen 
und dann erst die negativen Gefühle auslösen.

Allgemeine Zusammenfassung zu 
emotionSync

Die Datenverarbeitung im Gehirn mit 
Neuro-Therapie bzw. Neuro-Coaching mit 
der Methode emotionSync basiert auf der 
Idee, dass das Gehirn auf neuronaler Ebene 
nicht nur kognitive Informationen, sondern 
auch emotionale Zustände verarbeitet und 
dass diese beiden Ebenen eng miteinander 
verbunden sind. Neuro-Therapie mit emoti-
onSync nutzt neurowissenschaftliche und 
emotionale Techniken, um die Art und Weise 
zu verändern, wie das Gehirn Informationen 
verarbeitet. Durch die Synchronisierung von 
emotionalen und kognitiven Prozessen kann 
es tiefgreifende Veränderungen ermöglichen.

Im Folgenden wird erläutert, wie dieser Prozess 
funktioniert:

1. Neuroplastizität und emotionale Muster
Das Gehirn ist durch Neuroplastizität formbar, d. h., 
es passt sich an Erfahrungen, Gedanken und Emo-
tionen an, indem es neuronale Verbindungen stän-
dig neu formt. Bei Neurocoaching mit emotionSync 
wird darauf abgezielt, die neuronalen Muster, die 
mit negativen Emotionen oder blockierenden Glau-
benssätzen verbunden sind, zu verändern.

Verarbeitung:
•	Negative emotionale Muster sind in bestimm-

ten neuronalen Netzwerken des Gehirns gespei-
chert.

•	Neuro-Coaching mit emotionSync arbeitet dar-
an, diese Netzwerke gezielt zu beeinflussen und 
zu verändern, um alte Muster zu durchbrechen 
und neue, positivere Netzwerke aufzubauen.

•	Dies erfolgt oft durch die gezielte Kombination 
von physischen, auditiven und visuellen Reizen, 
die das Gehirn "umtrainieren" und neue emotio-
nale Reaktionen etablieren.

2. Emotionen als Katalysatoren für neurona-
le Verarbeitung
Emotionen haben eine besonders starke Wirkung 
auf die Art und Weise, wie das Gehirn Informatio-
nen verarbeitet. Neuro-Coaching mit emotionSync 
nutzt Emotionen als Schlüssel, um das Gehirn 
direkt zu beeinflussen und neuronale Mus-
ter zu verändern.

Verarbeitung: 
•	 Wenn starke emotionale Reize auf-

treten, reagiert das Gehirn schnel-
ler und intensiver, wodurch tiefere 
neuronale Verbindungen gestärkt 
oder verändert werden können.

•	 Bei Neuro-Coaching mit emotion 
Sync werden Techniken angewendet, 
die gezielt emotionale Reaktionen her-
vorrufen und das Gehirn so in einen Zu-
stand versetzen, in dem es neue Informa-
tionen schneller verarbeitet und speichert.

•	 Emotionen spielen eine zentrale Rolle bei der 
Speicherung von Erinnerungen und Infor-
mationen. Durch die Bearbeitung von emo-
tionalen Blockaden kann Neurocoaching mit 
emotionSync helfen, alte, störende Muster zu 
lösen und neue Wege der Informationsverarbei-
tung im Gehirn zu etablieren.

Wissenschaft 
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3. Synchronisation von Emotionen und Kognition
Ein zentrales Ziel von Neuro-Coaching mit emoti-
onSync ist die Synchronisation von emotionalen und 
kognitiven Prozessen. Dies bedeutet, dass emotiona-
le Zustände und Denkmuster in Einklang gebracht 
werden, um eine effizientere Datenverarbeitung im 
Gehirn zu ermöglichen.

Verarbeitung:
•	 In einem nicht synchronisierten Zustand können 

emotionale Blockaden die kognitive Verarbeitung 
beeinträchtigen, z.B. indem sie Gedächtnisfunk-
tionen oder Entscheidungsfindungen stören.

•	Neuro-Coaching mit emotionSync-Techniken 
hilft dabei, diese Blockaden aufzulösen und emo-
tionale und kognitive Prozesse miteinander zu 
harmonisieren.

•	 Dies führt zu einer fließenderen und effizienteren 
Verarbeitung von Informationen, da emotionale Re-
aktionen nicht länger als Hindernis, sondern als un-
terstützender Faktor für kognitive Prozesse wirken.

	

	

	

5. Integration von Körper und Geist
Ein wesentlicher Bestandteil des Neurocoachings 
mit der emotionSync-Methode ist die Integration 
von Körper und Geist. Durch gezielte Körperarbeit 
wird die emotionale und neuronale Verarbeitung im 
Gehirn unterstützt und beschleunigt.

Verarbeitung:
•	 Emotionen manifestieren sich nicht nur im Ge-

hirn, sondern auch im Körper. Durch bestimmte 
körperliche Übungen oder Bewegungen können 
emotionale Blockaden gelöst werden, die die 
neuronale Verarbeitung behindern.

•	 Die Arbeit mit dem Körper wirkt sich direkt auf 
die neuronale Aktivität aus und verstärkt die Syn-
chronisation von emotionalen und kognitiven 
Prozessen.

•	 Diese körperliche Integration führt zu einer um-
fassenderen Veränderung der Art und Weise, wie 
das Gehirn Informationen verarbeitet, da emo-
tionale und physische Zustände in Einklang ge-
bracht werden.

Wissenschaft

Die Datenverarbeitung im 
Gehirn mit Neurocoaching und 

emotionSync funktioniert durch die ge-
zielte Beeinflussung der neuronalen und 
emotionalen Prozesse. Emotionen wer-

den als Schlüssel genutzt, um das Gehirn 
auf tiefer Ebene zu verändern, während 

neuronale Netzwerke durch gezielte Rei-
ze und Techniken umstrukturiert wer-
den. Dieser Prozess ermöglicht es dem 
Gehirn, alte Blockaden zu überwinden 

und neue, positivere Denk- und Verhal-
tensmuster zu etablieren. Die Integration 

von Körper, Geist und Emotionen sorgt 
für eine ganzheitliche nachhaltige Ver-

änderung der neuronalen Verarbeitung 
und unterstützt eine schnelle und effek-
tive Transformation. Diese Methode ist 
wissenschaftlich validiert und nachhal-
tig. Es ist wohl die schnellste und nach-

haltigste Methode, das Gehirn wieder zu 
synchronisieren.

Essenz Wissenschaft 
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• Diese elektrische Reorganisation des Gehirns be-
 schleunigt die Datenverarbeitung und hilft dabei,
 emotionale und mentale Muster in Einklang zu
 bringen.

• Diese Impulse können alte, blockierende Muster
 im Gehirn "unterbrechen" und den Weg für neue
 neuronale Verbindungen ebnen, die besser mit
 den gewünschten emotionalen und kognitiven
 Zuständen übereinstimmen.

• Die Anwendung von starken physischen Reizen
 über die Sinneskanäle erzeugt elektrische Impul-
 se, die die neuronale Aktivität des Gehirns beein-
 flussen.

Verarbeitung:

4. Verwendung elektrischer und energeti- 
scher Ansätze
Neuro-Coaching mit emotionSync arbeitet auch mit 
dem elektrischen Ansatz, um die neuronale Verar- 
beitung zu beeinflussen. Dies erfolgt durch die ge- 
zielte Anwendung von physischen Reizen (z. B. be- 
schleunigten Klopftechniken, Augenbewegungen 
oder starke akustische Reize), die die elektrische 
Aktivität im Gehirn verändern und synchronisieren. 
Deutlich schneller und nachaltiger als andere 
Methoden!
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